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die letzte

Werde ROSA-Redaktorin
- das einzig Vernünftige, was Du an der Uni lernen wirst.

Kontakt: Monica Jeggli, ph: 01-492 80 42, mail:mojeggli@swissonline.ch

letzte Info:

Schweizerische Gesellschaft für Frauen- und Geschlechterforschung
gegründet 1997

Die SGFG bezweckt die Vertretung der Interessen der Frauen- und Geschlechterforschung in den

hochschul-, wissenschafts- und forschungspolitischen Gremien; die Förderung der diesbezüglichen
Lehre und Forschung; die Förderung von Personen, die in diesem Bereich tätig sind, und die Erhöhung

des Frauenanteils von Universitäten und Hochschulen. Sie organisiert Tagungen, mit denen

sie auf die Anliegen der Gesellschaft und auf das Forschungs- und Lehrgebiet aufmerksam machen

will. So fand eine erste Tagung im Herbst 1998 zum Thema "Interdisziplinarität" statt. Eine weitere

soll im Jahre 2001 zum Thema "Körperkonzepte" stattfinden.

Die Gesellschaft wird zur Zeit von Prof. Dr. Regina Wecker präsidiert und hat deshalb Sitz in

Basel. Bei ihr können Personen, die sich für Frauen- und Geschlechterforschung interessieren, ihre

Mitgliedschaft anmelden (R. Wecker, Hist. Seminar, Hirschggässlein 21, 4051 Basel).

Noch nicht genug gehabt? Mehr ROSA gibts jetzt auf dem Internet:
www.unizh.ch/fvhist/rosa
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